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(Fortsetzung aus dem Hauptblatt.)
Feine, Werner, Apotheker, mit Frau, 

Rheine
Quast, Ewald, Oberlehrer, Erkelenz
Quast, Paula, Erkelenz
Rensch, Dr. Paul, Reg.-Vet.-Rat, mit 

Bittau .
Rüthe, Gretel, Waldbröl (Rheinland)
Rech, Friedrich, Kaplan, Wittlich 
Rosenhauer, Dr. Gerh., Studienrat, 

. Bautzen

Haus Sohn 
Haus Baumann 
Haus Baumann. 

Frau,
Hotel Word

Paxhein

Rieck, Otto, Zeitungsverleger, mit Tochter,
Villa Angelik;

MHI
ste und Fremden des Nordseebades «Juist

Delmenhorst
Rühle, Hanna, Langenburg
Radigk, Beruh., Kaufm., Osnabrück
Rabe, Berti, Hannover
Reyß, Edith, Studentin, Bonn 
Reichenau, Gerda, Düsseldorf 
Rüsch, Annemarie, Elberfeld

Haus Wwe. Arend:
Haus Eckar 

. Hotel Friesenho:

und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 3.20 KM. — Einzelne Nummern sind bei den Herren Fritz Henning 
Zigarrengeschäft, Buchhandlungen H. Arends, Ludwig Molk, Strandbuchhandlung, zu haben. Preis der Einzelnummer 20 Pfg 

die: Otto Gr. Soltau, Buchdruckerei, Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 2219

Reiser, Magdalene, Elberfeld
Röhrig, Erika, Schülerin, Ahrweiler 
Rothfels, Kurt, Staatsanwaltschaftsrat,

Hotel Itzer 
Haus Alberta 
Haus Antonie 
Haus Coordes 
Haus Coordes

Juist, den 3. August 1932 32. Jahrgang

rden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, 
iste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

mit Frau und Sohn, Essen ( 
Rode, Annita, Haustochter, Osnabrück 
Rüdiger, Frau Paula, mit Tochter und

Sohn, Rheydt
Ruschenburg, Frau Ida, Iserlohn
Rieping, Jos., mit Frau und 4 Kindern,

Claassens Hotel 
Hotel Rose

Inselhospiz
Haus Alberta

MhotM Fastenrath, Frau Alice, mit 3 Kindern, 
Lüdenscheid

Frost, Frau Ive, mit 2 Kindern, Köln­
Marienburg

Villa Altmanns

Haus Dorlis
von Fi eyhold, Marianne, Freiburg-B. Hotel Friesenhof

Ibbenbüren
Seyffert, Ortwin, Köln
Söhngen, Frau M„ mit Kind, Kidding­

hausen
Schlösser, Frau Alfred, mit Söhnchen, 

Elberfeld
Sander, Else, Hannover

Haus Dünenlust 
Georg Janssen

Villa Pirola

Sörries, Jean, Kaufm., mit Frau und Kinel,

Hotel Fresena
Villa Angelika

Köln
Sprungmann, Maria, Lehrerin, Homberg

Strandhotel' Kurhaus

Seggermann, Frau Anne, Bremen
Siegelmann, Lilo, Schülerin, und Hans Dieter,

Pension Riedel 
Hotel Itzer

Schüler, Mühlhausen Tilemanns Kinderheim
Surres, Olga, Pflegerin, mit Dorathea, Elsbeth

und Magret Conze, Langenburg Villa Charlott

Bes.: Ed. Oldewurtel. Fernruf: Kurhaus Juist Nr. 86 
Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser 
Alle Zimmer haben herrliche, freie Anssicht auf das Meer

Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der See-Terrasse 
oder im Strandkaffee

Der Treffpunkt aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal. Jede Woche Reunion 
Jeden Mittwoch und Sonntag Kindertall. Die Kapelle spielt jeden dritten 
Tag im weissen Saal von SVa—10 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab 

Tanzunterialtung
Tanzleitung: W. Battel aus Hamburg

Flügel, Heinz, Ref., Berlin-Grunewald
Fischer, Frau, Borghorst i. W. i
Fischer, August, Oberpostsekretär, 

Borghorst i. W. I

Haus Möwe
Strandhotel Kurhaus

Strandhotel Kurhaus
Freudiger, Dr., Referendar, Münster i. W.

Strandhotel Kurhaus
Freudiger, Frau Wwe. Paula, Münster i. W.

Strandhotel Kurhaus
Fockenbroek, Aug., Rektor, Oelde i. W. Paxheim

Siedenberg, Hans, Krefeld
Sanders, Walter, Fabrikant, mit Frau und

Haus Ader

Sohn, Krefeld
y^Soüz, Frau Hilde, mit Ulla Ehrig, 

Meiderich .
Springorum, Karl, Schüler, Dortmund 
Silberbach, Frau Jeanette, mit Sohn,

Duisburg '
Scheepstra, S. H„ Arzt, Groningen 
Schnacke, Fritz, Pastor, Osterode
Schnacke, Frau Else, Bremen 
Schnacke, Hellmuth, Reg.-Baumeister,

Hotel Word

Haus Viktoria 
Haus Karols

Hotel Friesenho:
Hotel Fresem 

Bernhard Eilers 
Bernhard Eilert

Bach, Robert, Pfarrer, mit Frau und
3 Kindern, Bochum Haus Coordes

Burghardt, Emilie, Lehrerin, Aachen
Strandhotel Kurhaus

Boysen, Frau Dr. Johanne, mit Sohn,
Wuppertal-Elberfeld Hotel Fresena

Bohlemann, Josefa, Kinderfrk, mit Alberta

1806-1931
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Brons, Dortmund
Bergmann, Lutz, Fabrikbesitzer, mit Frau.

Haus Gertruds

Kindern und BedUtppingen 
Beyer, Theodor, Lehrer, Osnabrück 
Backes, Adele, Düsseldorf

Villa Angelina 
Hotel Friesenhof

Düsseldorf
Berg, Erika, Schülerin, Lennep
Caeroix, W., cand. med., Groningen

Haus Viktoria 
Hotel Seeblick 
Hotel Fresena

Breuer, Adelheid, Rektorin, Dortmund
Berns, Else, Krefeld
Bruhn, Walter, Kaufm., Bremen 
Bongert, Grete, Diakonisse, Castrop-

Fr au Klo oster 
Frau Klooster 
Villa Angelika 

Hotel Itzen

Cariss, Bruce T., stud. jur., Birmingham (Engi.) 
Colsmann, Henny, Eva, Barbara und

Peter, Langenberg
Conze, Peter, Renate und Ria

Haus Eckart
Haus Eckart

Fusten, Hildegard, Krefeld Pension Riedel 
Garbach, Marianne, Bremen Hotel Itzen 
Garbach, Arend, kfm. Angest., Bremen Hotel Itzen 
Giedigkeit, Albert, Eisenb.-Ang„ mit Frau.

Dortmund

Rauxel II Ev. Schwesternheim
Bolder, Christine, Lehrerin, Mülheim a. R. Paxheim 
Bremer, Peter, Stahlwerkschef, mit Frau

und Kind, Bochum Strandhotel Kurhaus
Brenger, Frau Herta, mit 2 Kindern und

Kinderfräulein, Sol.-Wald Strandhötel Kurhaus
Bohle, Elisabeth, Dipl.-Handelslehrerin,

Aachen Pension Riedel
v. d. Busch, Wolf, mit Frau, 2 Kindern und

Dopfer, Frau Dr. Marie, mit Sohn, Harburg­
Wilhelmsburg Hotel Rose

Dostal, Liselotte, Kindergärtnerin, Bönen
Ev. Schwesternheim

Dammann, Erich, Studienrat, mit Frau, 
Hamm i. W. * Wwe. Pabst

Döpper, Frau Adele, So\-Wald Strandhotel Kurhaus
Dröder, Johannes, Pfarrer, Jützenbach Paxheim
Devrient, Frau Anneliese, mit 2 Töchtern,

Haus Gerh. Kleen
Geldmacher, Frau Prof. Dr. Paula, mit

3 Kindern und Bed., Köln Georg Janssen 
Geldmacher, Frau Albertine, Wetter-R. Georg Janssen 
de Greiff, Otto, Samtfabrikant, mit Frau

und Tochter, Krefeld

Leipzig Strandhotel Kurhaus

Kinderfräulein, Essen Hotel Fresena
Bauer, Frau Oberlandesgerichtsrat Edith,

Bornemann, Frau Mimi, Stadthagen
Boysen, Dr. med. Gustav, Oberarzt, mit

Sohn, Wuppertal-Elberfeld
Boysen, Frau Wwe. G„ W.-Elberfetd

Hotel Fresena
Hotel Fresena

Hotel Fresena
Hotel Fresena

Dirksen, Stephan, Direktor, mit Frau i 
2 Kindern, Essen-Eredeney

Deimling, Gertrud Maria, 'Sekretärin, 
Karlsruhe

Delbrück, Wolfgang, Kaufm., mit Frau 
und Kind, Köln ■

Dahmen, Dr. Hans, Stud.-Ass., Bonn
Dehmel, Ernst, staatl, gepr. Dentist,

und
Hotel Fresena

Haus Christa

Hotel Itzen
Haus Karola

Böllert, Frau Erna, mit Tochter, 
Mülheim a. R. Haus Seemannstreu

Becker, Kurt, Beamter, mit Frau und
2 Töchtern, Meppen (Ems) Villa Altmanns 

Berckemeyer, Rolf, Angest., Aachen Haus Onnen 
Bergmann, Hermann Joseph, Schüler,.

Bad Driburg Kinderheim Günther
Bockale, Frau Hildegard, mit 2 Kindern,

Neuhardenberg
Dreier, Frau, Paderborn
Eyberg, Frau Maria, mit 2 Kindern,

Köln-Delbiück
Eger, Trude, Studentin, Wetter a. R.
Elbert, Käte, Würzburg
Ewert, Otto, Kaufm., Bremen
Erlinghagen, Dr.-Ing. Osw., Dir., mit

Haus van Echten 
Hotel Itzen

Hotel Fresena 
Georg Janssen 
Haus Erholung 

Hotel Friesenhof 
Frau,

* Remagen a. Rh.
Bley, Frau Maria, Arztwitw 

und Bed., Bremen
Becker, Dr. Luise, Studienassesserin, 

Ahrweiler
Bartels, Dr. phil. Robert, Direktor, 

Celle
von Braun, Frau Professor Clara, mit 

■ 2 Töchtern, Frankfurt a. M.
Brandi, Klara, Studentin, Dortmund

Pension Ludwigslust 
mit 3 Töchtern

Claassens Hotel

Peterhof

Haus Lieselotte

Inselhospiz
Haus Alberta

2 Söhnen und Tochter, Rheinhausen­
Friemersheim Hotel Fresena

Emmighausen, Frau. Margarete, Düsseldorf

Etscheid, Frau Helene, Wiedenbrück
Estrich, Felix, Fabrikant, mit Frau,

Leipzig
Frieling, Heinrich, Studienrat, mit Frau 

und Sohn, Tecklenburg

Villa Nordsee 
Hotel Worch

Haus U. Block

Flores, Hermann, Prokurist, mit Frau und
2 Kindern, Oedt (Reinl.)

Pension Riedel

Hotel Fresena

Germeshausen, Mili, Düsseldorf
Günther, Frau, mit Tochter, Neuenahr
Glosmachers, Trude, Essen
Gochheim, Frau Toni, mit 2 Kindern und 

Tochter Klärchen Pantel, Menden
Graeff, Hans, Kaufm., mit Frau und

Tochter, Ehrenbreitstein

Hotel Fresena 
Haus Bleyer

Peterhof

Peterhof

Hotel Friesenhof
Gaskes, Frau Justine, mit Kind, Mülheim a. R.

Strandhotel Kurhaus
Goetsch, Karl, Oberschullehrer, mit Frau,

Gelsenkirchen
Hartung, Frau Ida, mit Tochter, Dortmund-

Villa Angelika

Kirchlinde Pension Ludwigslust
Howind, Walter, Kaufm., mit Frau,

Hannover Haus Meereswogen
Habben, Meikeline, kfm. Ang., Emden Haus Onnen
Henkel, Hedwig, Beamtin, Köln Haus J. Meyenburg
Herntrei, Wilhelm, Kaufm., mit Frau, 

Gelsenkirchen
Hermans, Frau Elisabeth, mit 2 Söhnen, 

Euskirchen
Heerde, Frau Hertha-Erika, mit Kind,

Oberhausen
Hilfe, Gerhard, Kaufm., Emden

Haus Gertrude

Paxheim

Haus Dünenrose 
Wwe. Pabst

Wilhelmstrasse 44, gegenüber der evgl. Kirche 
Sprechstunden: 

vormittags 9—12'2, nachmittags 3 6 2 Uhr

Hett, Otto, Kaufm., mit Frau und Kind.
Essen Villa Daheim



Hosch, Frau Erna, Delmenhorst Haus Wwe. Arends 
Hupp, Frau Marie-Alice, mit Töchterchen,

Breslau Hotel Friesenhof
Hüttig, M.-Karola, techn. Assistentin,

Koblenz Villa Angelika
Held, Fritz, Kaufm., Bünde i. W. Haus S. Freese 
Huttanus, Therese, Rektorin, Harüm Frau Klooster 
Hartong, Hendrina Cornelia, Tänzerin,

Rotterdam Haus Block
Hain, Hugo, Regens, Schmochtitz b. Bautzen Paxheim 
Hey, Margret und Maria, Trier Haus Schwalbe 
tenHompel, Frau Julia, mit 4 Kindern,

Düsseldorf Strandhotel Kurhaus
Hülster, Frau Elisabeth, mit 2 Söhnen,

Siegburg Hotel Friesenhof
Hülster, Maria, Studentin, Siegburg Hotel Friesenhof 
Haumann, D., Geschäftsführer, mit Frau und

2 Kindern, Hamm i. W. Hotel Fresena
Hupertz, Frau Elisabeth, mit 2 Kindern und

Pflegerin, Viersen Hotei Fresena
Hennes, Frau Wwe. P„ mit 2 Töchtern

und Bed., Essen a. R. Haus von Bloh

Llüjd-Haut-FanKtionsöl und Llnyd-Sonnenbrand-Kreine: 
Der sichere Schutz gegen Sonnenbrand 

Strand-Drogerie, Gust Mitzscherling, 
nicht mehr am Bahnhof) 

nur noch gegenüber dem Rathaus.

Heymann, Carl, Kaufm., mit Frau, 2 Töchtern,
Sohn, Pflegetochter, Köchin und Kinder­
fräulein, Düsseldorf Haus Jonxis

Heinz, Prof. Friedrich, Oberstudiendirektor, 
mit Sohn, Mörs Haus Baumann

Herold, Frau Dr., mit 4 Töchtern, 
Wegberg (Rheinland) Haus Antonie

Hübner, Magdalene, Schülerin, Leverkusen- 
Wiesdorf b. Köln Haus Jabine

Hertmann, Eduard, Arzt, mit Frau, zwei
Kindern und Bed. Villa Petina

v. Hove, Johanne H„ Mülheim a. R. Haus Ufen 
Haussels, Hans, Kaufm., mit Frau, Solingen

Hotel Fresena.
Haan, Paul, Bankbeamter, Gelsenkirchen Wwe. Pabst 
Haan, Heinr., Gewerbeoberlehrer, Gelsen­

kirchen Wwe. Pabst
Hollmann, Otto, Kaufm., Hildesheim Hotel Worch
Heuser, Meta, Kinderfräulein, mit 3 Kindern,

Bonn a. Rh. Villa Nordseefrieden
Hartmann, Fredi und Plans Hugo,

Dortmund Haus Jabine
Haverkamp, G. P., Rechtsanwalt,

Groningen Hotel Fresena
van Haase, Erna, Lehrerin, Essen-

Katernberg Haus Dorothea
Hüttenmeister, Albert, Fabrikant, mit Frau,

2 Söhnen und Frieda Sieker, Lüdenscheid
Strandhotel Kurhaus

Jakobs, Adam, Kaufm., Aachen Haus J. Meyenburg 
Janmieling, Franz, Geist!., Legden-Ahaus Paxheim 
Ihnken, Clara, Haustochter, Norden Carl Fischer 
Idel, Frau Lotte, mit 2 Kindern, Wuppertal-

Elberfeld Haus Schwalbe
Jaeger, Hans Gerd, Gustav, Willi Herm.,

Schüler, und Angela Jaeger, Schülerin,
Ründeroth Tilemanns Kinderheim

Johannisman, Amanda, Lehrerin,
Tecklenburg Pension Riedel

Johannisman, Martha, Tecklenburg Pension Riedel
Jörgens, Liesel, Lehrerin, Unna i. W. Haus Ranft 
Jörgens, Emma, Unna i. W. Haus Ranft
Jörgens, Franz, Wermelskirchen Haus Lieselotte. 
Jäger, Frau Dr. med. Aenne, mit

3 Kindern, Essen Peterhof
Jaeger, Gustav, Fabrikant, mit Frau,

Rinderoth Strandhotel Kurhaus
Juckenack, Elisabeth, Lehrerin, Hagen i. W. Paxheim 
Jung, Dr. Ludwig, Studienrat, mit Frau

und 2 Kindern, Saarbrücken Haus Ranft
Jordan, Frau Irmgard, Schönhagen
Jordan, Waldtraut, Hannover 
Katharoponlo, Angelo, Mexio, Maria

Erifili, Bremen

Bernhard Eilers
Bernhard Eilers 

und
Villa Nordsee

Suchen Sie Geschenke von bleibendem Wert — 
dann nur
Erzeugnisse des deutschen Kunstgewerbes

36 ,,£)er bunte Coden"
Bahnhofstraße Nr. 2

Kars, A. C., stud. med., Groningen Hotel Fresena 
Kroh, Prof. Dr. Fritz, Univ.-Professor, Arzt,

mit Tochter und Bed., Köln ■ Peters

Krüger, Frau Brunhilde, mit Sohn,
Wiesbaden Pension Inselrose

Kirchner, Johannes, Vikar, Schwerte Paxheim
Krause, Frau Gertrud, mit Kind, Berlin Villa Angelika 
Karrenbey-Söderström, Frau Elsa Ingeborg,

Bonn Haus Heiken Wwe.
Karrenbey, Dr. med., Privatdozent,

Bonn Haus Heiken Wwe.
Katsch, Charlotte und Hans-Ulrich,

Stuttgart Strandhotel Kurhaus
Kühn, Thusnelda, Lehrerin, Saari i. W. Pension Riede]
Koch, Heinr. Wilh., Arzt, mit 2 Töchtern

und Begleiterin Frl. Kath. Hömmken,
Werlte Villa Pirola

Kurzhöfer, Franz, Kaufm., Letmathe Haus Erholung 
Kauer, Karl, Studienrat, mit Frau und zwei

Kindern, Gummersbach Pension Ludwigslust 
Kemper, Hartwig, Konzertsänger, mit Frau,

Hamburg Haus Saathoff
Kunstein, August, Konrektor, mit Tochter,

St. Vit i. W. Haus Ranft
Kley, Minchen, Justizangest., Hamm Haus Arnecke 
Kley, Hans, stud. jur., Hamm Haus Arnecke
Klöpzig, Dr. Walther, Studiendirektor,

mit Frau, Hattingen a. R. Claassens Hotel 
Kühner, Fritz, Schüler, Bonn Haus Heiken
Kessler, Dr. Hugo, Studienrat, mit Frau,

Bochum-Gerte Peterhof
Köcke, Frau Milly, mit Tochter, Barmen Villa Petina 
Köllner, Hans, Architekt, Hannover Pension .Inselrose 
Kügeler, Anna, kfm. Angesf., Berlin Villa Seestern 
Kauffmann, Hildegard, Röntgenassistentin,

Frankfurt a. 0. Haus Karola
Köhler, Elisabeth, Lehrerin, Mülheim a. R. Paxheim 
Kring, R., Geschäftsführer, mit Frau und

2 Kindern, Düsseldorf Hotel Pabst
Krauskopf, Frau Frieda, mit Tochter und

Sohn, Ronsdorf-Lüttringhausen Hotel Seeblick 
Krey, Paul, Kaufm., mit Frau und Sohn,

Rheine Strandhotel Kurhaus
Luckas, Gustel, Oberhausen Strandhotel Kurhaus
Langguth, Otto, Studienrat, mit Frau und

Kind, Wipperfürth Hotel Seeblick
Lohmann, Ida, Diakonisse, Bönen Ev. Schwesternheim 
Leistenschneider, August, Kaufm., Düsseldorf

Hotel Friesenhof
Lind, Adele, Diakonisse,. Gelsenkirchen

Ev. Schwesternheim
Leyser, Oskar, Kaufm., mit Frau und zwei

Söhnen, Homburg-Saar Hotel Friesenhof
Löscher, Marie, Bottrop Pension Riedel
Löwen, Frau Margarete, mit 2 Kindern,

Elberfeld Villa Inselfriede
Ludwig, Friedrich, Stadtobersekr., mit Frau

und Kind, W.-Elberfeld Haus Heiken Wwe. 
Lueg, Dr. Herbert, Arzt, mit Frau und

2 Söhnen, Gladbeck i. W. Haus Gertrude
Leimbrock, Frau Martha, mit Kind,

Herne i. W. Haus Christoffers
Lustig, Margot und Hans Werner Haus Eckart 
Lapp, Ludwig, Fabrikant, mit Frau und

Tochter, Rheydt Hotel Friesenhof
Lembeck, Gertrud, Lehrerin, Duisburg Haus Seerose
Müller, Max, .Oberzollsekr., mit Frau und

2 Kindern, Gladbach Villa Seestern 
Menssen, C. F., Kaufm., Aurich Strandhotel Kurhaus 
Marre, Maria, Aachen Strandhotel Kurhaus 
May, Gerhard, München Villa Pirola 
Mundt, Richard, Kaufm., Harburg-W. Hotel Itzen
Münter, Aug., Lokomotivführer, mit Frau, 

Langendreei' Haus Bleyer
Matthes, Walter, Stadtbaurat, mit Frau, 

Guben (N.-L.)
Mann, Frau Johs., Elberfeld
Maurer,. Friedr., Studienrat, Gotha

Villa Angelika 
Hotel Fresena 
Haus Sonneck

Maassen, Adolf, stud. ing., Düsseldorf Haus Antonie 
Motz, Frau Emmy, Essen-Kray Haus Alberta
Machate, August, Lehrer, mit Frau und

Tochter, Essen 0. Altmanns Wwe.
Müller, Gisela, Schülerin, Düsseldorf
Meyer, Paul, Pfarrer, Gruiten Paxheim
Marthmann, Carl, Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, Elberfeld Hotel Worch
Meier, Mia, Neheim Haus Erholung
Metzen, Georg, Kaufm., mit Tochter, Düsseldorf 
Mueller, Wilhelm 0., Dipl.-Ing., Direktor,

mit Frau u. 2 Kindern, Düsseldorf Pension Riedel 
Nicolaus, Bertha, Lehrerin, Hohenlimburg Haus Gatena 
Nüllenkremer, Paul, Direktor, mit Frau und

2 Töchtern, Aachen Hotel Fresena
Nordmann, Frau Emmy, mit 2 Kindern,

Haustochter Ilse Spenl'e und Bed., 
Essen Haus Arnecke

Odendahl, Frau Toni, mit Kind, Münster.i. W.
Villa Nordsee

Ottilige, Carl, Kaufm., Bremen Hotel Rose 
Oehmcke, Dr., Zahnarzt, Oldenburg Hotel Fresena 
Postel, Ant., Duisburg Hotel Fresena 
Tietze, Max, Duisburg Hotel Fresena 
Padel, Johann, Oberregierungsbausekretär,

Borkum Pension Inselrose
Pech, Margarete, Sekr., Bfn.-Friedenau Haus Bleyer 
Patzschke, Frau Lucy, mit Sohn, Leipzig Haus Möwe 
Pingsten, Paula, Lehrerin, Greven (Ems) Dünenstr. 17 
Pehle, Jakob Aug., mit Frau und 3 Kindern,-

Euskirchen Haus R. Cramer
Preuß, Dr. med. Ernst, Hannover Hotel Itzen
Peiseler, Dr. med. Alex, mit Frau und

Kind, Remscheid Claassens Hotel
Precht, Herbert, kfm. Angest., Bremen Haus Karola 
Preußen, Julius, Telegr.-Insp. i. R.,

mit 3 Töchtern, Wesel Haus Karola
(Fortsetzung in der Beilage.)

Komplette Einrichtungen 
für Hotels und Pensionen.

^“ Anerkannt billige Preise! "WIE

T.F. DAMM, KORDEL
Fernsprecher 2328

Vorzüge unserer Trinkmilch.
Die an uns von größeren landwirtschaftlichen 
Betrieben aus gesunden Herden gelieferte

Weidemilch
erhält bei uns zur Verbesserung der Güte und 
Haltbarkeit molkereitechnische Behandlung, 
Reinigung, Entlüftung, Dauererhitzung und 
Kühlung durch neuzeitliche Apparate.
In vollkommenster Weise erfolgt Abtötung 
sämtlicher Krankheitskeime. Ein sauberer, 
angenehmer Rohmilchgeschmack kennzeichnet 
unsere Verkaufsmilch, sie hat Aufrahmfähigkeit, 
Farbe und sonstige Eigenschaften genau wie 
Rohmilch; die für die Verdaulichkeit wich­
tigen Fermente bleiben unverändert; sie ist 
daher leicht verdaulich selbst für Kranke und 
Säuglinge. - - Machen Sie bitte einen Ver­
such, Sie werden sich in unseren großen 
Kundenkreis einfügen.

Molkerei-Genossenschaft „Norden“
e. G. m. u. H., Norden 31

Vertriebsstelle Juist:
Milchhändler Müller, Strandstraße.

Verkaufsstellen unserer Molkerei■ Tafelbutter 
in Juist:

J. de Vries & Co., G.P. Schmidt, Wilhelmstr.

BubiLopIpdege • Hand- u. Fußpflege • Toileiie-Ariik<

Damen-, Herren-Frisiersalon 
im Friesenhof 
und Leihbibliothek Jaacksc 
Strandstraße

Goldruaren
Reparaturen prompt und billig

Bernhard Hollander
Strandstrasse 1? Fernsprecher Nr 34

Lager in Sold und Silber, Filigran-Schmuck 
Getriebenes Altsilber

Echte antike Möbel, Uhren und Zinnsachen

P. Fritsche, Norder
Töpfer- und Ofensetzermeiste
Hl. bleustraf] e :: Fernruf 212

Das Baden außerhalb des eingerichteten Badestrandes 
und außer den angesetzten Badezeiten ist wegen der 
damit verbundenen Lebensgefahr durch Polizeiverordnung 
verboten.

Die verehrten Gäste werden gebeten, innerhalb der 
geschlossenen Ortslage nur die Steinpfade in den Dünen 
zu benutzen, weil die Anpflanzungen mit sehr großen 
Kosten hergestellt sind.

Das Mitbringen von Hunden ar. den Badestrand ist 
streng verboten. Am neutralen Strand sind Hunde stets 
an der Leine zu führen.

Es wird gebeten, Papier, Obstreste, leere Streichholz-* 
schachtel usw. nicht achtlos in die Anlagen zu werfen, 
sondern in die dafür aufgestellten Papierkörbe.

In letzter Zeit werden sehr häufig von den Kindern 
Flaschen an den Strand mitgenommen, die dann kaputt 
geschlagen werden. Durch diese Scherben können leicht 
Verletzungen entstehen. Die Eltern der Kinder werden 
gebeten, darauf zu achten, daß dieses in Zukunft unterbleibt.

Das unbefugte Entfernen von Fahnen wird bestraft.

Schuhe Mue amu

Jlordzn, ^indenbur^straße
Größtes und leistungsfähigstes 
Schuhunternehmen am Platze



-- Beilage zum „See
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden de

Fluttabelle 
und Badezeiten 

vom 1. bis 21. August

Norddeicli—J nist 
und zurück

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt.)
Feine, Werner, Apotheker, mit Frau, 

Rheine Haus Sohn
Quast, Ewald, Oberlehrer, Erkelenz Haus Baumann
Quast, Paula, Erkelenz Haus Baumann
Rensch. Dr. Paul, Reg.-Vet.-Rat, mit Frau, 

Bittau Hotel Word
Rüthe, Gretel, Waldbröl (Rheinland) 
Rech, Friedrich, Kaplan, Wittlich 
Rosenhauer, Dr. Gerh., Studienrat, 

Bautzen

Paxhein

Rieck, Otto, Zeitungsverleger, mit 'Tochter,
Villa Angelik;

Delmenhorst
Rühle, Hanna, Langenburg
Radigk, Bernh., Kaufm., Osnabrück
Rabe, Berti, Hannover
Reyß, Edith, Studentin, Bonn 
Reichenau, Gerda, Düsseldorf 
Rüsch, Annemarie, Elberfeld

Haus Wwe. Arend;
Haus Eckar

Hotel Friesenho)
Hotel Itzen 

Haus Alberta,

Reiser, Magdalene, Elberfeld
Röhrig, Erika, Schülerin, Ahrweiler
Rothfels, Kurt, Staatsanwaltschaftsrat, 

mit Frau und Sohn, Essen (
Rode, Annita, Haustochter, Osnabrück
Rüdiger, Frau Paula, mit Tochter und

Sohn, Rheydt
Ruschenburg, Frau Ida, Iserlohn
Rieping, Jos., mit Frau und 4 Kindern,

Haus Antonie 
Haus Coordes 
Haus Coordes

Claassens Hotel 
Hotel Rose

Inselhospiz
Haus Alberta

Strater, Frau Else, Rheydt Inselhospi:
Striker, Gustav, Referendar, Wiesbaden Haus Möw» 
Tünsmeyer, Frau Anna, mit 3 Kindern,

Paderborn Hotel Itze:
von Tarnoomcki Fran Fcdon Cerh. Klee:

Datum Hoch­
wasser Badezeiten

August
1. Mo. 10,28 7,30—11,30
2. Di. 11,10 8,00—12,00
3. Mi. 11,48 9,00—13.00
4. Do. 12,35 9,00—13,00
5. Fr. 13,15 9,00-13,00
6. So. 13,55 11,00—15,00
7. Sg. 14,39 11,30—15,30
8. Mo. 15J7 12,30—16,30
9. Di. 15,53 18,00—17,00

10. Mi. 16,42 14,00—18,00
11. Do. 17,57 15,00—19,00
12. Fr. 19,24 15,00—19,00
13. So. | 8, 3 7,00— 9,00 

17,00—19,00
14. Sg. 9,19 7.00—10,30
15. Mo. 10,28 7,30—11,30
16. Di. 11,14 8,00—12,00
17. Mi. 11,54

12,32
9,00-13,00

18. Do. 9,00—13,00
19. Fr. 13,12 9,00—13,00
20. So. 13,42 11,00—15,00
21. Sg. 14,10 11,30—15,30

D = Dampfer „Juist“
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

August
Ab

Nord­
deich

Ab 
Juist 
(Bhf.)

1, Mo. M 10.20
D 20.30

D 9.30
M 19.00

2. Di. M 10.20
D 20.45

D 9.30
M 19.30

3. Mi. M 10.20
D 12.00
M 20.45

D 9.30
M 12.30

4. Do. D 13.00
M 21.30

D 9.30
M 13.30

5. Fr. D 13.30
M 14.40

M 9.20
D 10.15

6. So. D 13.30
M 14.40

M 10.00
D 11.00

7. Sg.
D 14.50

D 11,45
M 14.15

8. Mo. M 12.00
D 15,15

D 12,15
M 14.15

9. Di. M 13.00
D 16,00
M 17,15

D 13.00
M 15.00

Bringe meine Wäscherei
mit elektrischem Betrieb

Ibbenbüren Haus Dünenlust
„muß jeder Badegast getrunken haben“ —

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung / Eilwäsche innerhalb 24 Stunden

Frau H. Schiffer
Gegründet 1884
Friesenstrassei 12

Seyffert, Ortwin, Köln Georg Janssen
Söhngen, Frau M„ mit Kind, Kidding­

hausen Villa Pirola
Schlösser, Frau Alfred, mit Söhnchen, 

Elberfeld Hotel Fresena
Sander, Else, Hannover Villa Angelika
Sörries, Jean, Kaufm., mit Frau und Kind, 

Köln Strandhotel' Kurhaus
Sprungmann, Maria, Lehrerin, Homberg

Pension Riedel! 
Seggermann, Frau Anne, Bremen Hotel Itzen
Siegelmann, Lilo, Schülerin, und Hans Dieter,

Schüler, Mühlhausen Tilemanns Kinderheim 
Sur res, Olga, Pflegerin, mit Dorathea, Elsbeth

und Magret Conze, Langenburg Villa Charlotte 
Siedenter g, Hans, Krefeld Haus Aden
Sanders, Walter, Fabrikant, mit Frau und

Sohn, Krefeld Hotel Worct
UA-Söhz. Frau Hilde, mit Ulla Ehrig,

Meiderich Haus Viktoria
Springorum, Karl, Schüler, Dortmund Haus Karol: 
Silberbach, Frau Jeanette, mit Sohn,

Duisburg Hotel Friesenho:
Scheepstra, S. H., Arzt, Groningen Hotel Fresenr 
Schnacke, Fritz, Pastor, Osterode Bernhard Eilers
Schnacke, Frau Else, Bremen Bernhard Eilers 
Schnacke, Hellmuth, Reg.-Baumeister,

Dr. jur. Hans Wiers 
Steuer- und Rechtsberatung 

Nordseebad Juist
Sprechstunden: 10—13 Uhr, 16—18 Uhr 

38 Sonnabends 9—13 Uhr. Fernruf 89

Erstes Konfitüren - (geschält am Platze!

Pralinen und Schokoladen
in großer Auswahl

Prima Tee- u. KaHeesorten 
Carl Hönnings Kaffee, Bremen, 

stets Irisch
empfiehlt das Spezialgeschäft von 17

Bernhard Hollander
Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr. 34

Grohe Auswahl in Ansichtspostkarten

Kreis- u. Stadfsparkasse Norden
mündelsicher

Annahmestelle Juist bei J. de Vries & Co.
Feinkosthandlung 
Fernsprecher Juist Nr. 5 

Annahme von Spareinlagen und Saisongeldern 
Kostenfreie Führung von Guthabenrechnungen 
Einlösung von Reisekreditbriefen 21

Der kürzeste und billigste Reise­
weg nach der Nordsee-Insel Juist 
führt über Norddeich 35

Ganzjähr. Dampferverbindung mit direktem Anschluß an die D- u. Eilzüge

Auto-Großgarage am Dampfer-Anleger (Mole) in Norddeich

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die

ALt_-Ges- Reederei Norden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 88

Das 
Vereins haus 
inNorden, am Markt

bietet Reisenden ein 

billiges, gutes Logis 
und Beköstigung 

Auch schöne Einzel- u. 
Doppelzimmer in dem 

damit verbundenen
Hospiz 00

Anmeldungen erwünsch*

„Hei-Kil“
Kunststopfverfahren

Reiß-, Brand-, Mottenlöcher, 
sowie sonstige Schäden an 
Ihr. Kleidungsstücken, Dek- 
ken usw., werden von mir 
unsichtbar kunstgestopft.

Frau Helene Müller
Handarb eitsgeschäft
Norden / Gr. Mühlenstr. 20

Drucksachen
Papierwaren preiswert und schnell lieferbar

Otto G. Soltau
Buchdruckerei

Norden, Fernsprecher 2219

„SHOWI“ 
das giftfreie, hochwirksame 

Entfettungs­
mittel

Leicht einzunehmen, da angenehm 
schmeckend (alsPulver mit Pfefferminz- 
Schokoladen-Aroma oder als Likör nach 
Art des Boonekamp. Original-Packung 

(220 g bezw. 250 ccm) KM. 3.50 
Prospekt gratis.

Alleinhersteller: Chern. Laboratorium 
Dr. Kirchmann & Co., Hamburg 15.

Niederlage: Strand-Drogerie Gust. Mitzscherling 
nur noch gegenüber dem Kathans

Konditorei und Cafe „Westend“
Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze
Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität : Eis und Eisgetränke. Bestellungen auf Torten usw. werden

10 prompt ausgeführt. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Neuzeitliche Radio-Anlage. Fernsprecher Nr. 76

Täglich große Auswahl in

Konditorei- und Backwaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets uon Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung

Besitzer: D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe 21

Konfitüren - Pavillon
Strandstraße

8 Kurgäste! Ausflügler!
Cafe und Restaurant

IVilhelmshöhe
Besitzer: E. Janßen
mitten in den Dünen im Ostdorf gelegen, hält 
sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Täglich große Auswahl 
in frischem Gebäck 
G ute G etränkc. Mile h 
von eigenen Kühen

Aufmerksame Bedienung



Elegante Herre
in unübertroffen

Krüger, Frau Brunhilde, mit Sohn,
Wiesbaden Pension Inselrose

Kirchner, Johannes, Vikar, Schwerte Paxheim
Krause, Frau Gertrud, mit Kind, Berlin Villa Angelika 
Karrenbey-Söderström, Frau Elsa Ingeborg,

Bonn Haus Heiken Wwe.
Spezial-Abteilung : Q(j| Karrenbey, Dr. med., Privatdozent, 

x । Bonn Haus Heiken Wwe.AI lein-Verkauf der Marken Katgch; Charlotte und Hans.ulÄ

Komplette Einrichtungen
für Hotels und Pensionen.

^* Anerkannt billige Preise! "W®

E.F. DAMM, NORDEN
Fernsprecher 2328

Stuttgart Strandhotel Kurhaus

Möbel und Ladeneinrichtungen

gut und billig bei
H. Sandomir, Tischlermeister
Norden, Gr. Hinterlohne

Die alkoholfreie Erfrischungshalle
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen 

empfiehlt: 25

la. Kaffee, Gebäck, Milch u. s. w.
Spezialität: Dicke Milch in Saiten

Billige Erfrischungs-Quelle ^t Aufmerksame Bedienung

Kühn, Thusnelda, Lehrerin, Saari i. W. Pension Riede]
Koch, Heinr. Wilh., Arzt, mit 2 Töchtern 

und Begleiterin Frl. Kath. Hömmken,
I o^PsJfejie JNr. 16 * Telephon i\r. 00 Wlla Pirola

Vorzüglicher Mihagsfisch I
von 12,30 bis 14.00 Uhr. Kein Trinkzwang!
Gespeist wird an Einze 11ischen
Aufmerksamste Bedienung!

Frau Else Töllner I

Der Frisör für Damen 
und Herren

in der Parfümerie Renzihausen Wilhelmstra^e;

(Haus |. de Vries)

Spezialität: Bubikopf-, Hand- und Fußpflege

Wo bringen wir unsere Kinder unter?

Im Prävai-KindeAeim
- Göniber!
Gegründet 1911 / Fernr. Nr. 52 / Hausprospekt bereitwilligst durch
Lehrerin A. Günther und Kindergärtnerin E. Günther

Katholischer Gottesdienst
An Sonn- und Feiertagen: 32

Stille hl. Messe.......................................um 6, 6V2 Uhr
Kindergottesdienst................................. um 7V2 Uhr
Hochamt m. Predigt............................um 9 Uhr
Segensandacht............................................um I8V2 Uhr

an Werktagen sind von 6—8 Uhr hl. Messen.
Donnerstags um I8V2 Uhr: Bittandacht für Kirche u. Vaterland.

Hälfe den geehrten Kurgästen meine BahnhoIswirtscW 
bestens empfohlen. Gemütliches Lokal. Gut gepflegte Biere. Gute Weine, flutmerk­
same Bedienung. Beeile Preise. Auskunft über Beiseverbindung wird gern erteilt.

Gerhard Rose
Besitzer der Pension „Inselrose“. Teleton 25

N'O R D E RN
Immer wieder

besuchen Juister Gästebei einem Ausflug nach 
Norderney das behagliche Restaurant 
„Wartehalle“ an der Hafen-Landungsbrücke. 
Bei zeitgemäßen Preisen

finden sie jederzeit
kalte und warme Speisen, gepflegte Biere, Kaffee, 
Tee, Fleischbrühe etc. Ruf Nr. 216

Central-Hotel, Norden
Clublokal des A.D.A.C.

Fernsprecher 2318. Im Mittelpunkte der 
Stadt, 2 Minuten vom Bahnhof Osterstraße 
nach Norddeich. Feinstes und größtes 
Restaurant am Platze. Auto-Garage. 
Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft.

C. Carstens, inh.: A. Carstens Wwe.

HOTEL-PENSION

Fernsprecher Nr. 18WORCH
Inhaber: Franz Worch 
langjähriger Küchenmeister 

Anerkannt vorzüglichen Mittag- und Abendtisch 
(auch für Gäste, welche Privat wohnen)

19
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen

Gesellige Zusammenkunft 
katholischer Kurgäste 

im Hotel Worch
Sonntagsu. Donnerstags

Abends 8.30 Uhr

Vorzüge unserer Trinkmilch.
Die an uns von größeren landwirtschaftlichen 
Betrieben aus gesunden Herden gelieferte

Weide m i 1 c li
erhält bei uns zur Verbesserung der Güte und 
Haltbarkeit molkereitechnische Behandlung, 
Reinigung, Entlüftung, Dauererhitzung und 
Kühlung durch, neuzeitliche Apparate.
In vollkommenster Weise erfolgt Abtötung 
sämtlicher Krankheitskeime. Ein sauberer, 
angenehmer Rohmilchgeschmack kennzeichnet 
unsere Verkaufsmilch, sie hat Aufrahmfähigkeit, 
Farbe und sonstige Eigenschaften genau wie 
Rohmilch; die für die Verdaulichkeit wich­
tigen Fermente bleiben unverändert; sie ist 
daher leicht verdaulich selbst für Kranke und 
Säuglinge. - - Machen Sie bitte einen Ver­
such, Sie werden sich in unseren großen 
Kundenkreis einfügen.

Molkerei-Genossenschaft „Norden“
e. G. m. u. H., Norden 31

Vertriebsstelle Juist:
Milchhändler Müller, Strandstraße.

Verkaufsstellen unserer Molkerei - Tafelbutter 
in Juist:

J. de Vries & Co., G.P. Schmidt, Wilhelmstr.

JUBSTER DANK
e. G. m. b. H. .
Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland) 

51 Postscheckkonto Hannover 712 22 / Telefon 47

Kostenlose Geld-Aulbewcilirung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

Färbiii und Wäscherei
Bas^g hoorn

23

Damen-, Herren-Frisiersalon 
im Friesenhof 
und Leihbibliothek Jaacksc 
Strandstraße

Bubikoplpflege • Hand- u. Fußpflege • Toileüe-Arük

Uhren ■ Optik
Goldmaren 16

Reparaturen prompt und billig

Bernhard Hollander
Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr 34

färöt, reinigt 
pfiffiert^ iväfc^t
Annahmestelle für Juist 

Ed. Schmidt 
Strand-Badeartikel

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit 
genommen und schnellstens zurückgeliefert

KAUFHAUS HENNING
Größtes G e s <h ä f f s h a u s am Platte

Strand- und Badeariikel 3
Andenken + Späelwaren

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus !
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 
Aufmerksame Bedienung.
Billige Preise.

Fernruf 50
Wagen für Lustfahrten. 17

Restaurant und Cafe

„Giftbude“
14

Spezialausschank der 
Dortmunder Aktienbrauerei

Lager in Geld und Silber, Filigran-Schmuck 
Getriebenes Altsilber

Echte antike Möbel, Uhren und Zinnsachen

P. Fritsche, Norde
Töpfer- und Ofensetzermeiste 
Kl. Neustrafle :: Fernruf 211 

Oefen u. Herdi 
Fabrikation
transportabler Kachelofen 

29 Versand nach allen Orten

Wand" und Fussbodenfliese 
Umbau, Reparatur, Reinigun

Photograph J. Dreesbach
Aeltestes Geschäft am Platze

empfiehlt sich zur Ausführung erstkl. Strandaufnahmen

Spezialität: Künstlerische Strandaufnahmen von Juist 
in großer Auswahl. Alle Arbeiten für Amateure prompt 

und säuberst. Verkauf von Platten, Films etc. 38
Kostenlose Verleihung von Photo-Apparaten

Qerhd. Habbingc
Mittelstrafle 14 SchlachteP Fernsprecher

Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienu

Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttrepp
Freie Aussicht auf die Nordsee und das gesamte Badeleben. Täglich nachmittags groß« 
Künstler-Konzert, abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Unterhaltung sow 
besondere Veranstaltungen. Treffpunkt aller Badegäste und Fremden. Eintritt fre
Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen. Mäßige Preis

Druck von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich: Otto G. Soltau, Norden. Hierzu eine Beila



He.« Beilage zum „Seehund“ ..^.^
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt.)
Feine, Werner, Apotheker, mit Frau, 

Rheins Haus Sohn
Quast, Ewald, Oberlehrer, Erkelenz Haus Baumann
Quast, Paula, Erkelenz Haus Baumann
Rensch, Dr. Paul, Reg.-Vet.-Rat, mit Frau,

Bittau . Hotel Worch
Rüthe, Gretel, Waldbröl (Rheinland)
Rech, Friedrich, Kaplan, Wittlich Faxheim
Rosenhauer, Dr. Gerh., Studienrat,

Bautzen Villa Angelika
Rieck, Otto, Zeitungsverleger, mit Töchter, 

Delmenhorst Haus Wwe. Arends
Rühle, Hanna, Langenburg
Radigk, Beruh., Kaufm., Osnabrück 
Rabe, Berti, Hannover
Reyß, Edith, Studentin, Bonn 
Reichenau, Gerda, Düsseldorf 
Rüsch, Annemarie, Elberfeld 
Reiser, Magdalene, Elberfeld 
Röhrig, Erika, Schülerin, Ahrweiler

Haus Eckart 
Hotel Friesenhof

Hotel Itzen 
Haus Alberta 
Haus Antonie 
Haus Coordes 
Haus Coordes

Rothfels, Kurt, Staatsanwaltschaftsrat,
mit Frau und Sohn, Essen Claassens Hotel 

Rode, Annita, Haustochter, Osnabrück Hotel Rose 
Rüdiger, Frau Paula, mit Tochter und

Sohn, Rheydt Inselhospiz
Ruschenburg, Frau Ida, Iserlohn Haus Alberta
Rieping, Jos., mit Frau und 4 Kindern,

Ibbenbüren Haus Dünenlust
Seyffert, Ortwin, Köln
Söhngen, Frau M„ mit Kind, Kidding­

hausen

Georg Janssen

Villa Birola
Schlösser, Frau Alfred, mit Söhnchen,

Elberfeld Hotel Fresena
Sander, Else, Hannover Villa Angelika
Sörries, Jean, Kaufm., mit Frau und Kind,

Köln Strandhotel Kurhaus
Sprungmann, Maria, Lehrerin, Homberg

Pension Riedel 
Seggermann, Frau Anne, Bremen Hotel Itzen
Siegelmann, Lilo, Schülerin, und Hans Dieter,

Schüler, Mühlhausen Tilemanns Kinderheim 
Surres, Olga, Pflegerin, mit Dorothea, Elsbeth

und Magret Conze, Langenburg Villa Charlotte 
Siedenberg, Hans, Krefeld Haus Aden
Sanders, Walter, Fabrikant, mit Frau und

Sohn, Krefeld Hotel Worch
—n.^ö!tz, Frau Hilde, mit Ulla Ehrig,

Meiderich Haus Viktoria
Springorum, Karl, Schüler, Dortmund Haus Karola 
Silberbach, Frau Jeanette, mit Sohn,

Duisburg Hotel Friesenhof
Seheepstra, S. H„ Arzt, Groningen Hotel Fresena
Schnacke, Fritz, Pastor, Osterode Bernhard Eilers
Schnacke, Frau Else, Bremen Bernhard Eilers
Schnacke, Hellmuth, Reg.-Baumeister,

Höxter Bernhard Eilers
Schürmann, Herta, Edith und Inge, mit Kinder­

fräulein Else Weeke, Remscheid Hotel Friesenhof 
Schmidt, Theo, Ober-Ing., mit Frau und

2 Söhnen, Düsseldorf Hotel Itzen
Schwanke, Marta, Diakonisse, Gelsenkirchen

Ev. Schwesternheim
Schöningh, Frau Alice, Paderborn Claassens Hotel
Schamvogel, Margarete, Hamburg Claassens Hotel
Schneider, Arthur, Ingenieur, mit Frau und

2 Kindern, Nienstedten Hotel Fresena
Schwarz, Friedrich, Studienrat, Bautzen Villa Angelika 
Schauff, Frau Peter, mit Sohn, Essen Hotel Fresena 
Schulte, W., Hauptfehler, Ergste Hotel Fresena
Schadewaldt, T1., Facharzt für Ohrenleiden,

mit Tochter, Lüdenscheid 0. Altmanns
Schmidt, Irmgard, Haustochter, Osnabrück Hotel Rose 
Schulz, Robert, Amtsanwalt, mit Frau und

Tochter, Cleve Haus Gertrude
Schubert, Dr. med. Paul, mit Frau und
, Sohn, Wismar Haus Baumann
Schweimer, Friedr., Dipl.-Handelslehrer,

Wanne-Eickel Haus Sohn
Schweimer, E., Düsseldorf Hotei Worch
Schweimer, Helga, Schülerin, Düsseldorf Hotel Worch 
Schafen, Frau Mathilde, mit Sohn,

Borken i. W. Hotel Worch
Schulte-Limbeck, Syndikus, mit Frau und

_ Kind, Solingen-Gräfrath Hotel Pabst
Scbiiken, Lene, Lehrerin, Kettwig a. R.'

. Strandhotel Kurhaus
kchwitzkowski, Frau Lena, mit 2 Kindern,

Düsseldorf Haus Erholung
schulte, Frau Luise, mit 2 Kindern und

, Bed., Lüdenscheid Haus Jabine
Stadtlander, Brau Marta, mit Sohn,
„ Riemen Hotel Rose
Strauch, Fritz CM Kaufm., Bremen Villa Petina 
Staumer. Hermann, Kaufm., Essen HoteJ Itzen
Stelter. Sans, Ingenieur, Bremen . Hotel Itzen
Stein, Siegfried, Schüler, Witten a. R.

. _ . Ev. Schwesternheim
klein, Frau Pastor Luise, Witten Ev. Schwesternheim 
Steinberg, Dr. Hans, Stud.-Assessor,

Düsseldorf Pension Riedel
Strumker, Frau Gertrud, Köln-Delbrück Hotel Fresena 
Strack. Wilh., Kaufm., mit Frau, Tochter

und Sohn, Krefeld ' Haus Margarete

Strater, Frau Else, Rheydt Inselhospiz
Striker, Gustav, Referendar, Wiesbaden Haus Möwe 
Tünsmeyer, Frau Anna, mit 3 Kindern,

Paderborn Hotel Itzen
von Tarnogrocki, Frau Gertrud, Essen Gerh. Kleen 
Thölke, Lilly, Hannover Villa Angelika
Thyssen, Hans Joseph, Juliane und Kurt,

Schüler, mit Margai. Buch, Kinder­
fräulein, Mülheim a. R. Claassens Hotel

Ullrich, Frau Friedel, mit 2 Kindern
und Stütze, Aachen Haus Onnen

Vetter, Herta, Essen Hotel Fresena
Viehoff, Fritz, Kaufm., mit Frau und Kind,

Barmen Haus Baumann
Voigthaus, Rolf, Schüler, Velbert Haus Heyken Wwe.
Volk, W., Spark.-Direktor, mit Frau und

2 Söhnen, Solingen-Ohligs Haus Christoffers 
Wallisch, Käthe, Lehrerin, Dortmund Frau Klooster 
Wedekind, Frau Luise, mit Kind, Hannover

Pension Inselrose
Weidemann, Käthe, Studienassessorin,

Ahrweiler Peterhof
Weimann, Frau Margarete, Köln-Lindenthal .

Pension Inselrose
Wolf, Bernardine, Lehrerin Rheda i. W. Haus Ranft 
Wolff, Dr. W. A., mit Familie, Köln

Strandhotel Kurhaus
Wülhans, Hanspeter, Dipl.-Ing., Köln Haus Ulrichsruh 
Wessel, Josef, Marieluise und Egbert,

Schüler, Trier Haus Schwalbe
Winkelmann, Hch., Kaufm., Essen- Steele

Pension Riedel
Wiemers, E., Baumeister, mit Frau und

Sohn, Düsseldorf Claassens Hotel
Weidner, Richard, Amtsrentmeister, mit Frau

und Sohn, Welper a. R. Haus Bernhardine
Wutzler, Frau Emma, mit Sohn,

Planitz (Sa.). Pension Inselrose
Wening, Frau Paula, mit Kind, Temesvar

(Rumänien) Villa Seelust
Winkler, Frau Elise, Leipzig Haus Jabine
Winkler, Johanna, Lehrerin, Penig (Sa.) Haus Jabine
Zander, Alfred, Schüler, Köln
Zeller, Frau El, mit Töchterchen,

Köln-Deutz Haus Lieselotte

WohnUngsVeränderungen:
Riedl., Rud., Direktor, mit Frau und

2 Kindern, Krefeld Hotel Friesenhof
Rittershausen, Walter, Apotheker, 

Dillenburg Haus Ufen

Berichtigung.
Matthes, Dr.-Ing. Theo) Dipl.-Ing., mit 

Frau und Sohn, Herten

. Kurtaxe.
Von jedem Fremden vom 6. Lebensjahre an, der 

in der Zeit vom 20. Mai bis 30. September länger als 
drei Tage auf der Insel weilt, wobei Ankunfts- tund 
Abreisetag als ein. Tag angesehen werden, wird eine 
Kurtaxe durch den Vermieter erhoben, der für die 
Zahlung durch den Fremden der Gemeinde gegenüber 
haftet.

Die Kurtaxe beträgt einschließl. der kalten 
Seebäder:
falls der Gast in der Zeit vom 20. Mai bis 15. Juni 
oder 1. bis 30. Sept, eintrifft und in dieser Zeit die 
Karte gelöst wird:

a) für eine einzelne Person 9 RM.
b) für eine Familie von 2 Personen: 1. Person 

9 RM., 2. Person 6 RM.
c) für jede weitere zur Familie gehörende Person 

3 RM. mehr; •
falls der Gast in der Zeit vom 16. bis 25. Juni ein­
trifft und in dieser Zeit die Karte gelöst wird:

a) für eine einzelne Person 14 RM.
b) für eine Familie von 2 Personen: 1. Person 

14 RM., 2. Person 9 RM.
c) für jede weitere zur Familie gehörende Person 

5 RM. mehr;
falls der Gast in der Zeit vom 26. Juni bis 31. August 
eintrifft und in dieser Zeit die Karte gelöst wird:

a) für eine einzelne Person 16 RM.
b) für eine Familie von 2 Personen: 1. Person 

16 RM., 2. Person 12 RM.
c) für jede weitere zur Familie gehörende Person 

6 RM. mehr.
Für Hausangestellte sind 6 RM. Kurtaxe zu ent­

richten.
Die einmal gelöste Karte hat Gültigkeit 

für die ganze Saison ohne Aufschlag.
Kurtaxbefreiungen erfolgen nach den Richtlinien 

des Bäderverbandes durch Vermittlung der Badeverwal­
tung. Die Kurkarte ist stets mitzuführen und auf Ver­
langen dem Aufsichtsbeamten, vorzuzeigen.

S)ie Sludjt in bie ®l)e
Sloman non ötfrib non Raufte in.

9 - fJortfetjung
So fcßwer er fie beledigt batte, er tat ißr leib. Gr glaubte 

an ißre Seßuld, er litt, er liebte fie in feiner leidenfd)aft» 
licken Sßeife. Gr verftand nießt, baß fie anbers mar, als biefe 
grauen, bie faft nod) im iparem lebten.

Still mar es in ber Gftancia. SotenftiH. 9lur bie Grillen 
jirpten. ®ar Gnrico in feinem gimmer? Sie öffnete bie 
Sür, ging langfam ßinüber, laufeßte — alles mar leer, 
Gnrico fort. Sie betrat fogar fein Sßlafjimmer — er mar 
nießt im $aufe.

Grenjenlofe Hngft mar in ißr. ßlngft um 9iolf Grien» 
baßer, ber bod) gewiß feine Seßulb trug, Hngft nor bem, 
was ber waßnfinnige SRann in biefer Otunbe beging.

*
9tolf Grienbad) mar jurüdgetreten unb faß nor feiner 

fpütte, um auf bas Geriet fcßwarjer Soßnen ju märten, 
bas Sam ißm nad) braftlianifdjer 2lrt ju bereiten pflegte. 
Gr mar girier Sänge, freute freß, baß GHinor in Tofabas 
[o guter Saune gewefen, menn er felbft aud) dabei ein 
etwas meßmütiges Gefüßl ßatte. Stoßbein, fein gutmütiges 
Naturell gönnte ißr, baß fie freß glüdliß füßlte, jumal er 
felbft ja norläufig an einen §ausftand nißt benfen tonnte.

„Suenas 9lod)es, Senßor!"
Gr blidte auf unb faß Son 3berio mit lacßenbem Ge= 

ließt-
„3d) fomme, um Sie ju ßolen, amigo." 1
„Wlorgen ift bod) erft Sonntag."
„Sie merben feßon ßeute unfer Gaft fein.*
„3d) ßabe nod) ju feßreiben."
„Unfinn, Sie fommen mit. Senßor ®ernerio ift einver» 

ftanben. Sie anberen fommen morgen, id) braußc Sie 
ßeute."

„®oju?"
„Sas werben Sic feßon erfaßten, es ift etwas Gutes." 
Sberio feßlug ißm auf bie Scßulter.
„Hmigo mio, wir ßaben Seßnfud)t naeß 3ßnen, nißts 

weiter. Hbelante, Senßor, Sam bringt feßon bie ^ferbe —"
9tolf ftanb auf. Scßließlidj, bas gute Gffen unb ber Wien» 

bojawein, ben ber Farmer liebte, waren beffer, als Sams 
ewige fßwarje Soßnen.

„Gut, meinetwegen."
Sie ritten miteinander davon, Sam folgte ißnen, naeß» 

bem er bas SöeHbleßßäusßen verfßloffen ßatte. Gs mar 
ein feßöner Witt durß ben Hbend, aber 9lolf wunberte fuß, 
baß ber Farmer leife unb nergnügt cor freß ßinpfiff.

Gs war eine Stunde bis ßorieto, aber fte oerging rafß. 
Sann ßielten fie nor bem £aufe des Jänners."

„§eute find Sie mein Gaft. herein, Senßor."
Sas war feltfam. Sßäßrend fonft den fremden nur die 

Sala norn geöffnet würbe, füßrte ißn Son Sberio in bas 
3nnere des Kaufes. §ier war alles erleußtet und — im 
Tatio faßen tißernd und den Hnfömmling mit nerfdjämt 
neugierigen Tlienen mufternd: — die Heine Stacema und 
ein halbes Süßend anderer junget Sblädcßen. Hiles ßübfdjc 
Kinder, alle Sößter woßlßabender garnier.

3berio füßrte 9lolf in das Jamilienjimmer unb ßier 
trat ißm bie Same des §aufes, aufgepußt und gefeßminft 
wie jur Sonntagsmeffe, entgegen.

„“Bienvenido, Senßor!"
Huß das Hang viel ßerjlißer als fonft.
„Tießmen Sie Sßlaß, amigo, und ßören Sie ju. Sic wer­

ben feßen, daß es nod) freunde gibt auf ber Hielt und daf 
mir im Kamp nießts falbes tun, wenn wir jemanden lief 
ßaben."

HUmäßliß begann es bem jungen Seutfcßen unßcimlidj 
ju merben. Gr war fid) weder bewußt, einen Jreundfßafts» 
bienft erbeten ju ßaben, noeß füßlte er fuß biefer plößlißen 
großen Siebe wett.

„3eßt ßören Sie ju unb antworten Sie erft, wenn idj 
su Gube bin. 3d) weiß beffer die 9Jladjete ju füßren, als 
©orte $u dreßfein."

„3ß bin wirflid) gefpannt."
„9Bir ßaben Sie lieb, Senßor. ®ir alle. ®ir ßaben ge» 

feßen, daß Sie ein Huger, nüdjterner, fleißiger SDlenfß 
find. ®ir wollen 3ßr Glücf maeßen."
' ,,9.Fein Glücf?"

„Unterbrechen Sie nißt, fonft verliere id) ben Jaden, 
iTlatürliß, 3ßt Glücf. ®as ift das für ein ßeben draußen jm 
Kamp! ®as Iommi dabei ßeraus. Sie Gompanie mißt Sie 
ttus unb bejaßlt Sie erbätmlid)."

„Sas ftimmt."
(Rolf Iad)tc vergnügt unb wurde neugierig.
„Sie find Sngenieur. Sd)ön. Hber, Sie verfloßen aueß 

etwas vom Jarmerlcben. 3d) ßabe Sie geprüft. ®as wird da 
draußen aus Sßnen? ®as wird aus einem jungen SUlann, 
ber nießt weiß, wo er ßingcßört? Gr verbummelt, er trintt, 
aber er läuft nad) Sßofabas ju ben ißaraguaymäbßen unb 
ruiniert feine Gcfunößcit."

„3d) deute gar nid)t daran."
„Sas tommt gang beftimmt, idj fenne bas."
„Grlaubcn Sie mal —"
„§ören Sie ju. SBir alfo ßaben es anbers befcßloffen." 
„®er?"
„SBir ßier in ßorieto."
„Sas ift ja reijend von Sßnen.*
Gr wurde immer vergnügter.
„Gs tommt noeß viel beffer. Hlfo, wir ßaben befßloffen, 

baß bas nießt fo weiter geßt mit Sßnen im Kamp. Saß Sic 
ju fcßabc find, um für die Jremdcn ju feßuften. ®ir neß- 
men Sic unter uns auf. Sic müffen ßeiraten. Sraußen im 
Sßatio ftßen feßs reijende SRädßen. Hile ßübfcß, alle reiß 
Sie tönnen wäßlen, wclcßc Sic wollen, dann feiern mit 
^oßjcit. Sie betommen eine Jarm, find ein gemaßter aHaiw 
und leben in Glücf unb Jreude."

Sberio ftanb breitbeinig vor ißm mit bem Gefußt eines 
SDlannes, der etwas Großes vollbracht ßat. 9lolf gaubte. 
nießt red)t geßört iju ßaben.

„SDlaeßen Sie ®ißc mit mir?"
„§aben Sic draußen die ailäddjcn gefeßen? Sic warten 

auf 3ßrc SBaßl. $n einer halben Stunde wirb Verlobung



gefeiert, borgen Eommen 3i)rc Jreunöe, morgen ift auß 
ber Pfarrer in Sorieto, ber Sie gufammengibt. ©uf bie paar 
fjunbert ©efo, bie an bie Kompanie j« gaßlen finb, um Sie 
frei ju befommen, fommt es nidjt an unb Sie bleiben gleich 
bei uns."

©olf faßte fiß uor ben Stopf.
„®as — bas ift Grnft?"
„3d) fßcrge nißt mit foldjen ®ingen."
„34 foD —"
®er garmer würbe etwas uerftimmt.
„Sic freuen fidj woßl nirfjt einmal —"
„3d> bin überrafßt."
„©Iber bod) freubig?"
Sberto ßatte fßon etwas Gcreigtcs in feiner Stimme unb 

©olf badete an bas, was ißm SBerner oon ben leißt belei- 
bigten ©raufeEöpfcn unb ißren lofcn ©leffcrn gefagt ßatte.

„Gs ift ja eine gewaltige Gßrc —"
„©ißt waßr? Sas feßen Sic ein?" ■>- >^^
„Silber —"
„©Bas gibt es für ein Silber? Sinb 3ßncn bie ©läbdjen 

nidjt ßübfß genug ober gu arm?"
©er ®ann würbe fißtbar ungemütlicher. ■ ■
„Silber einen —" '
„Sperr, id) bin nidjt gewohnt, gu warten —*
©olf fußte nach einer ©usflußt. Gr hotte nie auch nur 

für Set'unben an bie ©löglißfeit gebadet, eines oon biefen 
Heinen bummen ©läbcls gu heiraten.

„Gs geht nidjt."
„Geßt nidjt?"
Seßt Hang bie Stimme fdjon broljcnb unb ber formet 

machte eine unwiHEürliße ©Bewegung gum Gürtel. Gr emp’ 
fanb cs natürlich als unglaubliche ©eleibigung, wenn biefei 
®eutfßc, biefer junge ©lann ein foldjes ©nerbieten nidji 
mit freubigen £änben ergriff. 3n biefem ©ugenblicf fair 
©olf ein erlöfenber Gebaute.

„Gs geht nidjt, weil idj ein guter Soljn bin."
„©Bas hat bas bamit gu tun?"
„Sin beutfeher Soljn würbe feine ©lütter löblich trän» 

fen unb eine große Sünbe begehen, wenn er eine grau neß- 
men würbe, ohne vorßer bie Einwilligung ber ©lütter gu 
erbitten."

„®as ift etwas anberes. Sas ift gu verftchen."
©olf mußte innerlich ladjen über feine plößliß entbedte 

Sßietät.
„©Bie lange Eann bas bauern?"
„Senn iß fofort fßreibe, etwa brei ©lonate."
3n brei ©lonatcn war er fdjon über alle SBerge.
„Sas geßt nidjt. Sas füllen bie greunbe benfen. 3d 

weiß einen ©usweg. ®u fßreibff noch ßcute an beim 
©lütter —"

Gr behanbclte ihn fßon gang familiär.
„®u wäljlft heute ein ©läbdjen, bas bir am beften ge­

fällt, wir feiern ©erlobung unb, wenn ber ©rief oon beinec 
©lütter gekommen ift, wirb §oßgeit gefeiert. Sas fagf 
bu nun?"

©lißfßneH überlegte ©olf. ©erlobt war wenigftens nidji 
verheiratet unb er bähte an bie ©leffer.

„®ut alfo."
„®as ift ein Sort. ©un Eomm unb wähle."
Cs war in Sirflidjtcit völlig gleich, welche er naßm. Ci 

ging auf Sracema gu. Sie Süngfte würbe es am leießtefter 
verwinben.

„©ravo, mein Sunge, bas habe idj mir erhofft."
Gin Saumel naljm iljn umfangen, ©er garnier um­

armte iljn, bie ©lütter besgleißen. ©läßlich waren bie ©ach 
barn ba. ©erlobungsgäfte —■ ein geftmaljl — bie Heine 
fßwargäugige gracema faß bei ißm, ftolg auf ihren Sieg 

©lenbogawein floß in Strömen, ©er Sanbfarmer liebi 
einen Eräftigen Srunf. ©en gangen ©benb faß ©olf wie 
auf glüßenben Sohlen, hotte ein böfes ©ewiffen unb badjtc 
an granE Serner.

Gnblidj ftanb man auf.
_ ,,©un fdjlaf gut. ©lorgen feiern wir weiter, ©ort ifi 

bein ©ett, in ber Sala, unb baß bu es weißt, 3racemc 
fßläft ßinten bei uns unb ber §unb ift bei ihr."

©olf Eonnte nidjt fdjlafen. Sein Stopf war benommen 
©adj einer Stunbe war es füll im §aus. ©lies fdjlief, bet 
Sein, ßatte gewirtt. ©uß ©olf würbe mübe.

Sie war gar nicht übel, bie Heine füße 3racema — aber 
für fein ganges Geben?"

Gr fprang auf, cs ßatte an bas fünfter gepocht. ®od 
Sracema?

Sam ftanb unten.
„Schnell, Senßor."
„Sas ift?"
„^ort! Sie ©ferbe finb bereit, fie fßlafen. 3dj habe 

alles gehört, es ift nidjt gu fpaßen mit ißnen, wenn fee 
werten —"

„®u bift ber eingige ^luge, guter Sam."
©olf fprang aus bem fünfter. Senige ©ugenblicte fpä- 

ter raften fie burch bie ©acht. ®ut, baß ber Farmer ben 
Bunb hereingenommen unb vor geacemas Sür gelegt hotte.

freilich, mit ber Stelle an ber ©ahn war es aus unb —■ 
« buchte an GHinor, aber ber fdjledjtc Seg gwang ißn, fiß 
jufammengureißen.

„3n gwei Stunbcn, wenn bie Sonne aufgeht, finb wir 
am Sager, bann führe idj Sic irgendwohin gur ©aljn. Sie 
finb nidßt ber Grfte, ben fie fiß einfangen wollten."

GHinor litt unter bem ©Ueinfein.
Cs war früßer ©benb. Sic ging hinaus in ben §of. 

©ort traf fie Sulia.
„3h weiß nidjt, wo Senhor Gnrico ift?"
„®as Eann ich Sßnen fugen. 3ft nach ©ofabas gefußren." 
„©ach ©ofabas?"
„3u ben ©läbdjen waßrfßeinliß. Gs ift heut ja großer 

©ummcl im ©alaftljotel. ®as tennt man —"
GHinor wanbte ben ©üden, fie hotte bas immer frivole 

©läbdjen am liebften gefßlagcn.
Sroßbem? Gine Unruhe war in ihr unb wäljrenb fte 

über ben §of ging, traf fie ben ©lajorbomo. Senigftens 
ßatte Gnrico fiß ben Seuten gegenüber beßcrrfdjt.

Gin fdjncllcr Gntfcßluß war in ißr erwadjt.
„§at Son Gnrico 3ßnen ©efdjeib gefagt wegen bes an­

deren ©utos?"
„3ß weiß nidjts."
„3dj muß audj nach ©ofabas. Gs ift ©efcHfßaft beim 

Gouverneur. Senßor Gnrico mußte vorausfaßren. 3dj 
brauche in einer halben Stunbe bas ©uto."

„Seljr wohl, Senljora."
Sie eilte in ihr gimmer, allerbings nidjt, um Toilette 

für eine GefcHfßaft gu madjen. Sine Stunbe fpäter war 
fie auf bem ©lege. ©ls es eben neun Uhr von ber Äirße 
fßlug unb bie Samstagmcffc begann, ließ fie vor ber SHrßc 
ßaltcn.

„Sic ftcHen bas ©uto beim ©alaftljotel ein, idj gelje nach 
ber ©leffe bie wenigen Schritte über ben ©Iah."

©er ©logo nfcEtc unb freute fid) über bie freien Stunbcn.
„©Bann fahren Senljora gurücf?"
„Senljor wirb ©efdjeib fagen laffen. ©ieücidjt erft ge­

gen ©lorgen, fidjcrlidj nidjt vor ©litternadjt."
GHinor fchlüpfte in bie Äirße. $ier Eanntc fie niemanb 

unb fic hatte einen bidjten Sdjal um ihren ^opf gefdjlungen. 
Sobald fie fidj übergeugt hatte, baß ber Chauffeur fortgefaß- 
reu war, eilte fie wieder hinaus. Gs war bunte! in ben 
Straßen, ©uch im ©alaftljotel war fein fünfter erleuchtet. 
3ßr würbe ängftlidj gumute. ©Benn Gnrico fdjon wicbcr 
heimgefaljren war unb fic nicht fanb?

©Bas' begann fic in ©ofabas? Sic hatte in ber Gilc nidjt 
einmal Gelb cingeftccft. Schließlich — fie Eonnte ein gim- 
mer im ©alaftljotel nehmen, bort Eanntc man fie ja wohl 
nodj.

©uch bas ©alais bes Gouverneurs war bunEel, aber nun 
fah fie gwei Herren heraustreten. ®er eine war Gnrico, 
ben anberen Eanntc fie nidjt. ©eibe gingen an iljr vorüber, 
wäljrenb fie fidj abgewanbt in eine ©lauernifdje brüdtc.

GHinor fdjlicß hinter ißnen her, beobachtete fie. ®ie bei- 
ben fdjienen ein beftimmtes giel jn haben, gingen fdjneH in 
eine ©ebenftraße, bann traten fic in ein §aus, übet bem 
ein Sdjilb ftanb, bas „Cafe unb ©enfion" angeigte.

SoHte fte ihnen folgen?
Sic ftanb gögernb, überlegte, ba Eam eine alte grau bes 

©Beges.
„©ergeihen Sie, idj bin fremb, bin mit ber ©ahn getom- 

men, fuße eine ©enfion. 3ft bies woßl eine gute ©enfion, 
in bie eine eingelne ®ame eintreten barf?"

®ie ©Ite faß fic an unb fdjüttelte ben Stopf.
„®as ba ift ein feßr übles §aus, ich weiß nießt •—"
Sie rannte davon unb es war ißr, als fei bas Seßte in 

ißr gufammengebroeßen.
Gnrico! 3ßt ©lann!
Sie gitterte an aHen Gliebern. ®as war bas leßte, bas 

war bas Gnbc.
Sie ging in gang einfame ©affen, fdjeute vor jebera 

Sßritt, fußte gu überlegen, bann faßte fie einen Gntfdjluß. 
Sic lehrte gum ©alaftljotel gurüd unb fanb ben Cßauffeur.

„3d; faßte heim, bas ®inet ift abgefagt. ©eßen Sie gu 
®on Gnrico in bas Gebäude bes Gouverneurs, iß faßte 
aHein."

®er ©lann begriff nidjt, aber er war gewöhnt, gu geljor- 
ßen unb ehe er fiß reßt befinnen Eonnte, hatte fiß GHinor 
an bas Steuer gefeßt unb fußt in bie ßeHe ©lonbnaßt hin­
aus, atmete auf, als bie Käufer ber Stabt ßinter ihr lagen.

8. Kapitel.
Grftes ©lorgenbämmern lag über bem ©Salbe, als ©olf 

Grienbaß bie Heine ©BeHbleßfteblung bet 3ngenicure wie­
her erreißte.

graut ©Serner war eben aufgeftanben, um vor bem 
®ienft in ©uße feinen ©late aus ber Soja gu fßlürfen unb 
faß bic beiden, ©olf unb ben ©eget, auf fßweißtriefenben 
©ferben ßerantommen.

„§aHo, alter 3ungc! ©Bieber einmal bie ©aßt um bie 
Dßren gefßlagen? ©laße ergebenft barauf aufmerEfam, 
baß bie ©ferbe ber Companie nidjt bagu ba finb, totgeritten 
gu werben."

©olf fprang ab unb Sam füßrte bie Siete langfam bem 
Stale gu.

„©lenfß, wie feßen Sie aus?"
„©in auf ber glußt, muß augenblidliß weiter — fdjon 

Sßretwegen!"
„glußt?"
granE ©Berner maßte ein ernftes ®efißt.
„©lefferfteßerei?"
„©Baßrfßeinliß."
„©Ifo betrunfen gewefen?"
„©ein — verlobt."
„$aHo!"
„gwangsverlobt, iß muß fließen."
„entweder reden Sie verftänbig — ober — fßlafen Sie 

5ßren ©aufß aus."
„3ß bin weiß Gott nißt betrunEen."
„©Ifo raus mit ber Spraße."
3n fßneHen ©Borten, noß atemlos von bem tollen ©itt, 

{lotterte ©olf feine Grlebniffe heraus.
„®onnerwetter!" jÄ!^
„©Bas foHte iß tun?"
„Gigenflidj find Sie ein ©lüdspilg unb bagu ein großes 

5ßaf. ®as ©läbel ift bilbljübfß unb bagu — Santa ©larta 
ift eine ©olbgtube."

„©ber iß Ijabe feine ßuft, midj gu verlaufen."
©Berner gudte bie ©ßfeln.
„©nfißtsfaße. ©erlaufen tun wir uns aHe unb — idj 

mürbe midj lieber einem Ijübfßen unb bagu reißen ©läbel 
verlaufen als biefen verbammten GefeUfßaften, bie uns gu 
Kode fßinben unb bann bas Gelb einftreißen, bas wir 
ßnen mit unferer ©rbeit verbienen."

®abei faß ber bide, behagliße granE ©Berner wahrhaftig 
aißt aus wie ein ©lenfß, bet fiß gu Sobe fßinbet.

„Sang egal, iß muß weg."
„Sie wollen bas ©läbel nidjt?"
„3ß Eann nißt."
„©nfißtsfaße, geßt miß nidjts an/ aber bann müffen Sie 

iüirEliß fort. ©Bann finb Sie weggeritten?"
„Um ©litternadjt."
„Sic ßaben niemanb gewedt?"
„Sißer niemanb, aUes war totenftiH."
„©Ifo ßaben Sie etwa brei Stunden ©orfprung."
„3dj bitte um meine fofortige Gntlaffung. Sßreiben 

Bic gang fßneH ein paar geilen, baß iß mir im ®icnft nißts 
fjabe gufßulben tommen laffen."

„3ß werbe 3ßuen etwas auffßreiben. ©ladjen Sie 
fßneH."

„©Iber woßin?"
„©Beiß idj nidjt. ©ur fort! Sie ©länner hier verftchen 

'einen Spaß. ©Benn bie Eommen, werbe idj Sie verleugnen, 
jonft fdjießen Sic uns ben gangen Stram gufammen. ©eß= 
men Sie ein paar frifße’ ©ferbe, bie werben Sic aHerbings 
begabten müffen. Scljcn Sie, baß Sie wegtommen. ©lei­
ben Sie ben ©arana, gehen Sie audj nidjt auf bic ©aßn, 
ße Sie bie ©roving ©lifiortes verlaffen ßaben. ©ehmen 
bie nur bas ©otwenbigfte mit."

„Seufcl noß einmal, idj bin wütenb."
„3ß noß mehr! 3ß werbe in gutunft nur nodj grunb- 

päßliße Sngenieure einfteHen, jeßt Eann idj wieder mal den 
gangen ®rcd aHein maßen."

©ergerlidj, aber Ijaftig feßte granE ©Berner fidj an einen 
Sifß, fßrieb ein paar geilen unb gab fie ©olf.

„Soßen Sic in ©uenos fofort gur GefcHfßaft. Sie Sper­
ren mögen fchen, was fic mit 3ßncn anfangen, reifen Sie 
mit Sott."

©olf faß bas ©apicr gar nidjt an unb ftedte es ein.
„Scbcn Sie woljl, ©Serner, unb —"
„©Basnoß—"

„Grüßen Sie Senhora ©elasqucg."
„§aHo, baßer pfeift alfo der ©Sinb?

3ßncn bic Heine 3raccma nißt?"
Sesljalb gefällt

„©Bitte, fein ©Bort —" _
„Sinb bennoß ein Sßaf! ©Senn id' an 3ßrer Stelle 

wäre — ®onna ©elasqucg ift Sonna '©elasqucg unb Sie 
find ein Sor. 3ß wollte, idj wäre an 3ßrcr Stelle."

„©nfißtsfaße, idj —"
„SdjncH, eblcr 3üngling, in drei Siunben triegen wir 

waljrfßeinlidj ©cfudj."
©olf eilte gu feiner ©arade, bie einige hundert ©letcr 

entfernt und von den ©äumen verbreit war, hinüber. Gr 
war im Ijößftcn Grabe uerftimmt. Gr bangte .um GHinor 
unb wußte, baß granE ©Berner ißr gewiß fein Sßuß war.

Sam ftanb vor ber Sür, ßatte gwei ©ferbe gefältelt un" 
winEte.

„Senßor, eine Same wartet auf Sie."
„Gine ®ame? Sracema?"
„©ein."
Gr ftürgte in bic §üttc. Samcnbcfuß? ©usgefßloffen, 

ober war es wirtlidj bas ©läbdjen? ©icHeißt, um ißn gu 
retten? ©lößltdj ftanb er vor GHinor, btc iotenbleiß am 
Sifß lcßntc.

„Senljora?"
„3dj tommc in meiner ©crgweiflung gu Sßnen —" 
„©ber —"
„3ß halte es nißt meljr aus. 3ß wiH fort. 3ß h^e 

feine ßuft, midj erniebrigen gu laffen."
Sie fpraß fßneH, abgebroßen, ftoßweife, crgählte von 

ihrem Erlebnis in ©ofabas, von Enrico unb ©amiro, bann 
bradj fic ab unb laßte bitter.

„Sie hören ja gar nißt gu."
GHinor hatte bemertt, baß ©olf immer wieder beforgt 

gur Sür blidte unb gerftreut war.
„Gntfßulbigen Sie, idj wiH 3hncn n’djt läftig faHen —"
Sie woHte an ihm vorüber.
„2BoIjin —?"
„gu meinem ©luto — ßeiin — vergeßen Sic — iß oer-

ftehe —"
„©ein, Sic verftchen midj nißt."
Seßt fliegen ihr bie Sränen auf.
„3dj Ijabc Sßre greunbfßaft überfdjäßt."
„©ein, Sic Eommen nur in einer unglücHißen Stunbe, 

iß bin im ©egriff, felbft gu fließen."
gließen?"
©or bem ©ater eines ©läbßens, bas iß heiraten foH."

„©ß fo!"
©rengenlofe Gnttäufßung lag auf ihrem Gefißt.
„©ein, nißt, was Sie jeßt benten. 3ß foH heiraten unb 

wiH nißt."
„©Ifo auß Siel"
3n biefem ©ugenblicf Eam Sam gur Sür herein.
„ßößfte geil, Senhor."
„3ß würbe Sh^cn aHes erEIären, aber iß habe weif 

®ott feine geil."
„3ß bin nißt neugierig, geben Sie mir bie Sür frei/
„Ginen ©ugenblicf. 3dj gebe Sßnen mein Gljrenwort, 

baß iß feinem ©läbdjen gu naße getreten bin, baß iß bas 
©läbßen faum Eenne — ein viergeßnjäßriges ^inb! ©lar 
ßat midj einfaß überrumpelt."

GHinor war auf bie ©auf niebergefunEen unb weinte 
Erampfljaft.

„©ißt weinen, bas fann iß nißt fchen!"
„©un bin iß vöHig verloren, gang aHein —"
„Sie woHcn nißt gu ®on Gnrico gurücf?"
„©Bas bleibt mir übrig — iß habe nißt einmal Gift/ 
Gr überlegte blißfßneH.
„Gs ift 3ßr fefter Gntfdjluß, ®on Gnrico gu verlaffen?" 
„3dj muß — idj mößte naß ©uenos ©ires, aber —" 
„©ber —"
„3ß ßabe nißt einmal Gelb für bie ©ahn."
„können Sie reiten?"
„Seßr gut."
„©BoHen Sie mit mir tommen?"
„©Boljin?"
„©Beiß iß felbft nißt, fort!"
Ginen ©ugenblicf fah fie iljn gweifelnb an.
„3ß ßabe Sßnen mein ©Bort gegeben."
„3ß wiH ■— nur fort —"
„Und das ©uto?"
„©leibt ßier, idj wiH nidjts, bas ®on Gnrico geljört. 

©BiH lieber aHes erbulben, lieber —-"
gür ben ©ugenblicf ßatte auß ©olf jede Ueberlegung 

verloren, baßte an nißts, als baß GHinor vor ißm ftanb, 
GHinor, bie er fo feßr liebte, baß fie weinte, baß fte fiß ißm 
anvertraute —

„Sam —"
„Senßor?"
„®u fannft nidjt mitreiten."
„Senßor braußen miß."
„®as gweite ©ferb braußt biefe Senljora."
®er ©eger ftarrte ißn an.
„Senljora ©elasqucg?"
Gr begriff nidjt.
„Senßora wirb mit mir reiten. ®u bringft biefes ©uto 

nadj ©ofabas, fteHft es irgenbwo unter."
Gr wanbte fidj an GHinor."
„©afdj — ein paar geilen an ®on Gnrico, baß Sie ißn 

oerlaffen. Gr foH nißt benfen, baß Sie mit mir — mag 
anneßmen, baß Sie mit der ©aßn •—"

„3ß Eann nißt fßreiben."
„Sie müffen, wenn ®on Gnrico weiß, baß Sie — es 

würbe Sie fßulbig erfßeinen laffen —"
„Gang gleiß, nur fort, fort!"
©lit gitternben Bpänben fßrieb fic ein paar geilen.
„Senßor, in gwei Stunbcn fpäteftens find fic ßier —"
„®iefen ©rief bringft bu in ©ojabas gur ©oft. gaßre 

io, baß man biß nißt trifft, bu fannft vor aßt Ußr in ©o- 
fabas fein."

„©ber —"
„Kein ©Bort, treuer Sam — ßier ift ®elb/'
„©Bie Senßor befehlen."
„So ift ber ©Beg, ben idj wäßlen foH?"
„Straße naß Ganbclaria."
„©Ifo gerabe ben ©ctfolgern ber Senßora entgegen?"
„Gibt feinen anberen ©Beg, ift fogar ©utoftraße. Gine 

Stunbe, bann ©Beg naß Gerro Gora füböftliß bis ©io Ga= 
tupa. ®icfen ftromab bis gum füblißen ©Beg naß Sacua= 
iuru. Seßr fßleßte ©Bege. ©on bort naß ©poftoles unb 
in ber ©aljn entlang fübwärts bis gur Grenge von ©li- 
Sones. 3n ©ifaroro in Gorrientes befteigen Sic bie ©aßn, 
morgen friß um 3 Ußr fommt ber gug."

„Sßlimmer ©itt?"
„Seßr fßlimm."
„Senhora, Sie haben aehört!"

(gortfeßung folgt.)


